
        Stimme für Darmstadt 

 U18 Kommunalwahl Darmstadt 

Im Stadtgebiet sollte es mehr überdachte Treffpunkte für Jugendliche geben. VIELLEICHT 

In Darmstadt lässt sich neutral festhalten, dass überdachte Treffpunkte für Jugendliche sowohl 
Vorteile, etwa Schutz bei schlechtem Wetter und soziale Begegnungen, als auch 
organisatorische und finanzielle Herausforderungen mit sich bringen. Eine Entscheidung sollte 
daher standortbezogen und bedarfsgerecht getroffen werden. 

Das Nordbad sollte für Kinder und Jugendliche günstiger und in den Ferien kostenfrei sein. 
JA 

Ermäßigte sowie zeitweise kostenfreie Angebote für Kinder und Jugendliche sind ausdrücklich zu 
begrüßen, da sie den Zugang zu Sport- und Freizeitangeboten deutlich erleichtern und die soziale 
Teilhabe fördern. Gleichzeitig ist es sinnvoll, Finanzierung, Betriebskosten und die langfristige 
Sicherung des Angebots verantwortungsvoll zu berücksichtigen, um einen dauerhaften und 
qualitativ hochwertigen Betrieb des Nordbads zu gewährleisten. 

Das Mindestalter bei Kommunalwahlen sollte auf 16 Jahre gesenkt werden. JA 

"In Darmstadt soll das Mindestalter bei Kommunalwahlen auf 16 Jahre gesenkt werden. So 
können Jugendliche bereits in Schulprojekten zur politischen Bildung oder bei 
Jugendparlamenten früh aktiv mitwirken und ihre Interessen direkt in die Stadtpolitik einbringen." 

Darmstadt sollte zusätzliche Geflüchtete aufnehmen. (Auf die Zuteilung von Geflüchteten haben 
Kommunen keinen direkten Einfluss. Sie können aber z. B. über die Initiative Sichere Häfen zusätzlich Menschen 
aufnehmen.)  

Die Unterstützung schutzbedürftiger Menschen ist ein zentrales gesellschaftliches Anliegen. Die 
Aufnahme von Geflüchteten sollte dabei verantwortungsvoll und im Rahmen der vorhandenen 
Kapazitäten erfolgen. Entscheidend für ein gelingendes Zusammenleben sind eine nachhaltige 
Integration sowie der Zugang zu Bildung, Arbeit und angemessenem Wohnraum." 

In öffentlichen Einrichtungen sollte es auch für nicht binäre Personen Toilette geben. 
(Menschen, die sich nicht in die binäre Trennung von „männlich“ und „weiblich“ einordnen) VIELLEICHT   

Getrennte WC-Anlagen für Männer und Frauen müssen bestehen bleiben, eine Umwidmung 
vorhandener WC-Räume ist jedoch grundsätzlich möglich. 

Der Klimaschutz sollte bei kommunalpolitischen Entscheidungen eine größere Bedeutung 
haben als wirtschaftliche Erwägungen. JA 

Klimafolgenprüfungen sind für Darmstadt wichtig, weil sie helfen, aktuelle und künftige 
Klimaauswirkungen wie Hitzeinseln oder Starkregen besser zu verstehen und passende 
Maßnahmen zu entwickeln – etwa im Rahmen der Stadtklimaanalyse und des integrierten 
Klimaanpassungsplans. Gleichzeitig sollten solche Prüfungen so gestaltet sein, dass sie 
praktikabel bleiben und nicht zu großer Bürokratie oder Verzögerungen in der Verwaltung führen. 


